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Marktgemeinde  
St.Andrä-Wördern 
 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
 

über die Sitzung des GEMEINDERATES am Donnerstag, den 21. Oktober 2021 
 

Anwesend waren: 
Vizebürgermeisterin Mag. Ulrike Fischer 
 

Die Mitglieder des Gemeinderates: 
  1. GGR DI Dieter Gilnreiner 16. GR Markus Kolar 
  2. GGR Ing. Martin Heinrich 17. GR Christian Kraft 
  3. GGR Ing. Johann Müllner 18. GR Matthias Löblich 
  4. GGR Astrid Pillmayer BA 19. GR Aida Maas – Al Sania 
  5. GGR Reg.-Rat Wolfgang Seidl 20. GR Ing. Walter Petz 
  6. GGR Franz Semler 21. GR Johann Roiser 
  7. GGR Alfred Stachelberger 22. GR Sabine Sailer-Rockstroh 
  8. GR Ing. DI Mag. (FH) David Behling 23. GR Ing. Harald Sattmann 
  9. GR Matthias Brunner 24. GR Mag. DI Gerald Schabl 
10. GR Frederik Czaak 25. GR Dr. Elisabeth Seidl 
11. GR Christian Gsandtner 26. GR Gabriele Seidl-Prokesch 
12. GR Rudolf Hammer 27. GR Mag. Heidrun Tscharnutter 
13. GR Miriam Hülmbauer 28. GR Herbert Wachter 
14. GR Mag. Robert Hülmbauer 29. GR Susanne Wachter 
15. GR Susanna Kittinger 30. GR Tina-Maria Weber 
    
    
Entschuldigt: Bgm. Maximilian Titz, GR Eugene Maas 
 
 
Schriftführerin: Romana Kernstock 
 
 

Beginn: 19.00 Uhr 
Ende:    20.45 Uhr 
 

Die Sitzung war öffentlich. Die Sitzung war beschlussfähig. 
 
Vizebgm. Mag. Ulrike Fischer hat den Vorsitz. 
 
1. Misstrauensantrag von GGR DI Dieter Gilnreiner gegen Bürgermeister Maximilian Titz 
Vizebgm. Mag. Fischer verliest den Misstrauensantrag und den § 112 der NÖ 
Gemeindeordnung. 
 
Misstrauensantrag von GGR DI Gilnreiner: 
Hiermit beantrage ich einen Misstrauensantrag gemäß § 112 der NÖ Gemeindeordnung 
gegen Bürgermeister Maximilian Titz. Bürgermeister Maximilian Titz hat in seiner Amtszeit 
Bestellungen und Aufträge in Summe von mehreren hunderttausend Euro ohne jeweiligen 
Beschluss des Vorstandes oder des Gemeinderates getätigt oder vergeben. Dadurch 
entsteht der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern ein langfristiger finanzieller Schaden. 
Ebenso sehe ich, dass durch Bürgermeister Maximilian Titz die korrekte Vorgangsweise für 
Auftragsvergaben nicht eingehalten wird. 
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§ 112 NÖ Gemeindeordnung: 
(1) Der Gemeinderat kann dem Bürgermeister das Misstrauen aussprechen. 
(2) Einen Antrag auf Ausspruch des Misstrauens kann jedes Mitglied des Gemeinderates 
schriftlich stellen. Der Antrag muss an den Stellvertreter des Bürgermeisters gerichtet 
werden. Ein Dringlichkeitsantrag ist unzulässig. 
(3) Binnen vier Wochen nach Einlagen des Misstrauensantrages am Gemeindeamt 
(Stadtamt) muss der Vizebürgermeister eine Sitzung des Gemeinderates zur Abstimmung 
über den Misstrauensantrag einberufen. Den Vorsitz in dieser Sitzung führt der 
Vizebürgermeister. Der Bürgermeister darf an dieser Sitzung bei der Beratung, nicht aber an 
der Abstimmung teilnehmen. Die Abstimmung muss mit Stimmzettel und geheim erfolgen. 
Erhält der Antrag die Zustimmung von mindestens zwei Drittel aller Mitglieder des 
Gemeinderates, so erlischt das Amt als Bürgermeister. Die Mitgliedschaft zum Gemeinderat 
wird durch die Abstimmung nicht berührt. 
(4) Ein Beschluss nach Abs. 3 muss der Landesregierung und der Bezirkshauptmannschaft 
umgehend mitgeteilt werden. 
(5) Eine Beschlussfassung nach Abs. 3 im Umlaufweg oder in einer Videokonferenz ist nicht 
zulässig. 
 
Vizebgm. Mag. Fischer bringt den Misstrauensantrag zur Beratung und Diskussion. 
 
Dazu melden sich GGR DI Gilnreiner, GGR Reg.-Rat Seidl, GR Ing. Petz, GR Gsandtner, 
GGR Ing. Heinrich, GR Mag. Robert Hülmbauer, GGR DI Gilnreiner, GR Kolar, GGR Semler, 
GGR Reg.-Rat Seidl, GR Mag. DI Schabl, GR Mag. Tscharnutter, GR Gsandtner, GGR 
Stachelberger, GR Kolar, GR Dr. Seidl, GGR DI Gilnreiner, GR Czaak, GGR Stachelberger 
und GR Dr. Seidl zu Wort. 
 
Über den Misstrauensantrag wird geheim mittels Stimmzettel abgestimmt; Wahlhelfer sind 
GR Gsandtner und GR Seidl-Prokesch. 
 
Auszählungsergebnis: 
8   Dafür-Stimmen 
16 Gegen-Stimmen 
7   Stimm-Enthaltungen 
 
 
Der Misstrauensantrag ist abgelehnt. 
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Das vorliegende Protokoll der öffentlichen Sitzung vom 21.10.2021 wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
 
 
 
 

.......................................... .......................................... 
Vizebürgermeisterin Schriftführerin 

  
  

Für die SPÖ-Fraktion: 
 
 
 
 

Für die ÖVP-Fraktion: 

.......................................... .......................................... 
Gemeinderat 

 
 

Gemeinderat 

Für die Grüne-Fraktion: 
 
 
 

.......................................... 

Für die BLSTAW: 
 
 
 

.......................................... 
Gemeinderat 

 
 

Gemeinderat 

Für die FPÖ-Fraktion: 
 
 
 

.......................................... 
Gemeinderat 
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